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Projektziel: Die Historische Erkundung hat das Ziel, über eine bekannte 
gefahrverdächtige Fläche alle verfügbaren Informationen, die über die 
vorliegenden Verhältnisse und insbesondere die historische Entwicklung 
Aufschluß geben können, möglichst umfassend zusammenzutragen, ohne 
technische Erkundungsmaßnahmen anzuwenden. Als Ergebnis ist der 
Altlastenverdacht zu konkretisieren und zu beurteilen, ob eine technische 
Erkundung der betrachteten Altlastenverdachtsfläche notwendig wird.  

  
Ort: Wilkau-Haßlau 
 
Auftraggeber 
und Leistungs-
empfänger: 

Zwickauer 
Kammgarn 
GmbH 

 
Jahr: 2006 
  
Budget: 2.000 € 
 
Ausgangssituation: 

 

 

In Auswertung der recherchierten Unterlagen und der Ortsbegehung wurden am Standort 
folgende 6 altlastenverdächtige Objekte identifiziert: Lokschuppen, Schlackehalde, ehem. 
Montagehalle für Flugzeugmotoren, ehem. Öllager, Heizkraftwerk (Kohle) und ehem. 
Kohlelagerplatz. Unter Berücksichtigung der gegenwärtigen und künftigen Nutzung des 
Untersuchungs-standortes und auf der Grundlage der Bewertung mit GEFA ist 
festzustellen, dass von den ermittelten Altlast-Verdachtsdlächen keine Gefährdung von 
Schutzgütern ausgeht. Es besteht kein Handlungsbedarf für weitere Untersuchungen. Der 
Altlstandort sollte im Altlstenkataster belassen werden.  

Projektleistungen:  

 

• Erarbeitung einer Recherchestrategie 
• Historische Erkundung und Recherche 

einschließlich Personenbefragung und 
Archivrecherche 

• Gefährdungsbewertung gemäß GEFA 
• Bewertung und Ableitung des 

Handlungsbedarfs 
• Konzeption für weiterführende 

Untersuchungen 
 

 


